
Entwicklungsbank, aber uch DON den Niıchtregte-
TUNZSOTZANISALLONEN uübernommen werden.

In dıesem SINNE haben dıe indıgenen Völker
ınnerhalb der ınternationalen Gemeinschaft hedeu
tende Erfolze ETTUNSEN. Besonders erwädhnen sind
hıer dıe gemeEINSAME Teilnahme «IImwelt-
Gipfel» IN Rıo de Janeıro UN: der Menschen-
rechtskonferenz IN Wıen, das Gipfeltreffen der
indıgenen Völker IN Chıimaltenangzo (Guatemala),
OLE das ZayeLLe Gipfeltreffen IN Oaxtepec (Mexiko).

Der Beschlufs der Vereinten Natıonen, eIN Vorbe-
rertungsjahr ür eIN ınternationales Jahrzehnt der
indıgenen Volker auszurufen und dıe Tatsache, dafs
hereıts etliche Länder dıe Übereinkunft 7169 der
ILO (Internationale Arbeitsorganisation) UNLTLeET-
zeichnet haben, dıe den indıgzenen Völkern IMNoch NIE haben Z0T dıe Dringlıichkeit stark

verspurt WE heute, NEHUE Beziehungen zayıschen den Bereich der Arbeit PINEN StAatus ZLOt, sind
Voölhern herzustellen und mMIt 2el Phantasıe dıe ZWIEL weıtere Beıspiele dafür, dafs UNSETE Forderun-
nötıgen Mechanısmen schaffen, dıe ınnerhalb der SCH Gehör fanden.
ınternationalen Gemeinschaft für eINE effeRtive Fın- Duieses Auftreten der indıgenen Völker auf dem
haltungz der Menschenrechte SOTSCH und PINE SUANHZ- ınternationalen Parkett vollzog sICh REINESWERLS
heitliche Entwicklung ohne Jjede Art VON Benachteit- SPDONLAN. Es zurde ermöglıcht durch den Rahmen
[19uUNng garantıeren. Damaıt murde das Fundament des Internationalen Jahres der iIndıgenen Völker,
für eINE HECÜE Gesellschaft gelegt. das dıe Grundlage dafdär schuf, dıe Vereinten Natıo-

Wır stehen der Schwelle PINES Jahrtau- NEN DON der Notwendigkeit Überzeugen, eIN
sends. Gleichzeitiz sınd I0I Der mMIt PINEY Britischen Jahrzehnt AUSZUTUFEN, dıe formalen Vorausset-
und für dıe m»erwundbarsten und wehrlosesten Teıle ZUNSZEN FÜr dıe Diskussızon der Probleme der INdIZEe-
der Menschheıt schmerzlıchen SIEUALION konfron- NEN und Eingeborenen-Völker schaffen und fest
tert. I Iiese machen sıch für ıhre Forderungen stark m”erankern der Völker, dıe hıis Jetzt nıcht als
und schaffen PINE SIEUALION IMMEer größerer ernstzunehmende Partaner, MItE Respekt UN als
Dringlichkeit, dıe hestimmte Länder soz1al und Gleichgestellte hehandelt wurden und denen MAN IN
polıtisch erschüttert. znelen Fäallen nıcht einmal eIN ANSEMESSENES Forum

bot, ıhre Belange dıskutieren.Solche Ere1QN1Sse haben IN den betreffenden
Ländern, Der auch auf ınternationaler Ebene Maıt der Ausrufung des ınternationalen Jahrzehnts
grofße Diskussionen ausgelöst, Im Kern dıeser Debat: der indıgzenen Völker, das Dezember 1994
LeN geht e$ CINE Reıihe VON Forderungen, beginnen WIrd, UN MIt dem Vorbereitungsjahr
dıe dıe indıgzenen Volker ınnerhalb ıhres Jeweıiligen hietet sich dıe Gelegenheıt, dıe grofßen Herausforde-
Landes IN eINeEr Vielzahl TION Vorschlägen einkla- TUNSEH anzunehmen und onkret aufzugreifen,
SCN, Gleichzeitig aber entstanden AUS diesen Diskus- CNN PINE Reıhe DON Forderungen rd uf Jorma
SIONEN und Reflexionen ZeEMEINSAME Resolutionen, lem UN. offızıellem Weg erhoben m”erden.
dıe MAN merschiedenen ınternationalen (Gsremıen In dıesem Zusammenhangz habe iıch MEINE Indıge-
unterbreıitet hat, die internationale (G(remein- NeN Schwestern und Brüder aufgerufen, SICH ZUT

schaft selbst damıt befassen. Indıgenen Inıtiative für den Frieden USAMMENZU-

Wır indıgenen Voölker verlangen, dafs dıe INtLeErNAaA- schlıe/en, dıe ıhre Missıon In Chtapas erfällt
HOonNnalen (Gsremı1en und Institutionen das Thema der hat och mET darüber hiInaus ıSE e$ notwendi2,
Selbstbestiummung der ındıanıschen Volker auf dıe dafür SOTSCH, dafs dıe Angehörıgen indıgener
T agesordnung SELIZEN, und ZUWIAT IN der WeI1Se, dafß Völker PINE direkte, AREIUE und dauerhafte Rolle IM
SCINE Bedeutung und I ragweıte IN Bestimmungen Streıt dıe grofßen Themen spielen, dıe Jjede
Ausdruck fınden, dıe schlıefslich DON den merschiede- Gemeinschaft UN: dıe ınternationale Gemeinschaft
NEN natıionalen KegterungZen, TDON den Weltfinanz- als betreffen. Maıt der Indigenen Inıtiative für
InNSLUuLIONEN ZO1E Weltbank UN: Interamerikaniısche den Frieden zurde PINE dauerhafte Finrichtung
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geschaffen, dıe als Rahmen dafür dıent, dafß sıch dıe Zusammenschlüssen ZTON Stadaten (sehör verschaf-
indıgenen Volker selbst der Debatte dıe fen und hönnte sıch mrelleicht eINeEr Vermittlungs-
Menschenrechte beteilıgen, ıhre FEinhaltung uber- INSLIANZ entwickeln Für dıe hereits hestehenden And:
achen und möglıchen Mi/ßbrauch und Konflikte, [ysen über Entwicklung, usammenarbeıt und dıe
besonders, WENN dıe indıgenen Völker betroffen SInd, polıtischen Beziehungen zayıschen den europdischen
aufzeigZen. Ländern UN den Ländern der Dritten WeIL

Gleichzeitig hegen Z0T dıe Hoffnung, dafs dıe
Aus dem Spanıischen übersetztvon Dr. Bruno KernIndıgene Inıtiative für den Frieden PINES [ ages den

SIALuS PINETr eIZENEN Organisation der Vereinten
Natıonen erhäalt Gewifß annn PINE solche Inıtiative

GONCILIUM aktuell wırd redaktionell VO Norbertnıcht alle Probleme lösen, doch SZE hältte dıe Chance, Greinacher und Bas Vall lersel verantwortet Es 1Dt nıchtsiıch heı allen ınternationalen Institutionen, heı der unbedingt die Meınung des Redaktionskomuitees VO  S

Europdischen Gemeinschaft und heı anderen grofßen GCONCILIUM wıieder.
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